
 

Am Georg-Elias-Müller-Institut für Psychologie, Abteilung für Sozial- und 
Kommunikationspsychologie (Prof. Dr. Margarete Boos)  der Georg-August-Universität Göttingen 
ist zum 1. Oktober 2018 die Stelle einer/eines 
 

wissenschaftlichen Mitarbeiterin/ 
wissenschaftlichen Mitarbeiters 

 
mit 75% der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit (zzt. 29,85 Stunden/Woche) befristet bis zum 
30.09.2021 zu besetzen. Die Entgeltzahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 13 TV-L.  

Ihre Aufgaben 
• Mitwirkung an den Lehrveranstaltungen gem. § 31 NHG und bei  den Leistungsprüfungen 
• Mitarbeit in der Untersuchung von sozialen Interaktions- und Gruppenprozessen.  

 
Ihr Profil 

• Abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium in Psychologie oder einem verwandten 
Fach 

• sehr gute Kenntnisse in sozialpsychologischer Interaktionsforschung 
• Beherrschung von Statistik und quantitativen Forschungsmethoden 
• Programmierkenntnisse und mathematisches Verständnis 
• sehr gute Englischkenntnisse 
• Aufgeschlossenheit gegenüber interdisziplinärer Forschung 

  
 
Die Stelle soll der Qualifizierung des wissenschaftlichen Nachwuchses dienen und bietet die 
Möglichkeit zur Promotion.  
 
Die Universität Göttingen strebt in den Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, eine 
Erhöhung des Frauenanteils an und fordert daher qualifizierte Frauen nachdrücklich zur Bewerbung 
auf. Sie versteht sich als familienfreundliche Hochschule und fördert die Vereinbarkeit von 
Wissenschaft/Beruf und Familie. Die Universität hat sich zum Ziel gesetzt, mehr schwerbehinderte 
Menschen zu beschäftigen. Bewerbungen Schwerbehinderter erhalten bei gleicher Qualifikation 
den Vorzug. 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden bis zum 3.8.2018 ausschließlich in 
elektronischer Form erbeten an Prof. Dr. Margarete Boos, Georg-August-Universität 
Göttingen, Institut für Psychologie, E-Mail: mboos@uni-goettingen.de (Kopie an 
bbergma@gwdg.de). 
 
Rückfragen können Sie an Frau Prof. Dr. Margarete Boos (mboos@uni-goettingen.de) richten. 
 
Die Bewerbungen werden nach einer Aufbewahrungsfrist von 3 Monaten gelöscht. 
 

 


